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Lichtdanksagung

Lichtritual zur Earth Hour

Lichtritual für ein Abendlob / Eucharistie:

Die brennende Osterkerze wird beim Einzug in die dunkle Kirche mitgetragen – das Lichtgebet kann gleich zu Beginn des Gottesdienstes stehen.

ODER: Die Gemeinde versammelt sich um ein kleines Feuer, dort wird die Kerze angezündet und zieht gemeinsam in die Kirche ein. Der Hymnus wird beim Feuer, das Lichtgebet in der Kirche gesprochen.

Hymnus

Freundliches Licht, du strahlender Abglanz des ewigen Vaters,

des Himmlischen, Heiligen, Seligen: Jesus Christus.

Die Sonne versinkt, wir schauen das Leuchten des Abends

Und preisen den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist.

Würdig ist es, zu allen Zeiten dein Lob zu verkünden mit heller Stimme:

Gottes Sohn, du Urquell des Lebens. Dich verherrlicht das All.

Seht, Christus, das Licht der Welt! Es leuchtet uns sein Angesicht!

Das Licht der Osterkerze wird an alle weitergegeben – Die Mitfeiernden haben Glaslichter/ Spagettikerzen – 

Gebet

L: Gepriesen bist du, Herr unser Gott. Du hast alles erschaffen, denn du bist das wahre Licht und der Quell des Lebens.

V: Wir loben dich.

A: Wir preisen dich.

L: In deinem Sohn strahlt uns auf dein göttlicher Glanz.

V: Wir loben dich.

A: Wir preisen dich.

L: Dein Geist erleuchtet unserer Herzen, damit wir erkennen, zu welcher Hoffnung wir berufen sind.

V: Wir loben dich.

A: Wir preisen dich.

L: Gepriesen bist du, Ewiger, unser Gott. Du bist das Licht vor dem die Finsternis weicht. Im Anfang hast du alles ins Dasein gerufen: Himmel und Erde, Sonne, Mond und Sterne sind dein Werk. Die gesamte Schöpfung spiegelt den Glanz deiner Herrlichkeit.

V: Wir loben dich.

A: Wir preisen dich.

L: Gepriesen bist du, Ewiger, unser Gott. Als die Fülle der Zeit gekommen war, hast du mitten in der Nacht etwas ganz Neues begonnen und deinen Sohn Jesus Christus in de Welt gesandt. Durch seine Menschwerdung im Stall von Bethlehem ist uns das wahre Licht aufgestrahlt.

V: Wir loben dich.

A: Wir preisen dich.

L: Gepriesen bist du, Ewiger, unser Gott. Durch deinen Heiligen Geist bleibst du unter uns mit dem Feuer, das Menschen erwählt und nie erlischt. Du rufst uns, in diesem neuen Jahr des Heils als Kinder des Lichtes zu leben und deinem unvergänglichen Licht entgegen zu gehen.

V: Wir loben dich.

A: Wir preisen dich.

L: Dir sei Lob, Preis und Ehre von Ewigkeit zu Ewigkeit.

A: Amen.

ODER 

Lichtdanksagung:

V Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt:
Du hast das Licht geschaffen,
das Feuer der Kerze, das Licht des Tages.
K/V Der Herr ist mein Licht und mein Heil
V Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt:
Du hast das Heilige aus dem Alltäglichen emporgehoben,
das Licht aus der Finsternis, deinen heiligen Tag aus den Tagen der Arbeit.
Du heiligst dein Volk mit deiner Größe.
K/V Der Herr ist mein Licht und mein Heil
V Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt:
Du erhältst uns am Leben. Du gibst uns Kraft.
Du hast uns hier zusammengeführt in deinem Licht.
K/V Der Herr ist mein Licht und mein Heil
V Gepriesen bist du, Herr, unser Gott, Schöpfer der Welt:
Du hast das Licht geschaffen, dein Licht ist ein Zeichen für Christus.
Er ist unser Heiland, sein Licht schenkt uns Heil.
Er ist unser Erlöser, sein Licht schenkt uns Erlösung.
K/V Der Herr ist mein Licht und mein Heil
Dieser Gottesdienstbaustein wurde zusammengestellt von:

Mag. Matthias Nägele, Diözese Feldkirch
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